
Bilanz Energie-lnfotage 2014 

In ihrem 11. Jahr waren die Energie-lnfotage in den drei Städten der Sonnenregion wieder 
erfolgreich. So haben an den Veranstaltungsterminen der Energie-lnfotage 2014 fast 

400 Personen teilgenommen. 

Die drei veranstaltenden Organisationen des Aktionsbündnisses „Sonnenregion", der 
Energiekreis der Lokalen Agenda 21 Leonberg, der Solarverein Ditzingen und der Arbeitskreis 
Energie der Lokalen Agenda 21 Gerlingen, haben für ihr attraktives Programm der 
gemeinsamen Energie-lnfotage 2014 langjährige Partner, die es vielfältig unterstützen: Die 
Leonberger Kreiszeitung, „Strohgäu Extra" der Stuttgarter Zeitung, das regionale „Wochenblatt", 
das Amtsblatt der Stadt Leonberg, Haus & Grund Leonberg, die Volkshochschulen in Leonberg, 
Ditzingen und Gerlingen sowie die Kreissparkasse Böblingen, Direktion Leonberg.  
Die Energie-lnfotage sollen dazu anregen, beim Energiesparen und Klimaschutz mitzumachen. 
Hierzu werden insbesondere Energieberatungen und übers Jahr verteilt Vorträge zu Energie-
Einsparmöglichkeiten sowie zum Thema Erneuerbare Energie und Besichtigungen von 
beispielhaften Projekten angeboten. Das Gelingen der Energiewende vor Ort ist uns ein wichtiges 
Anliegen. 

Schwerpunkte im Jahr 2014 waren: 
 

• In allen 3 Städten regelmäßige kostenlose, hersteller- und anbieterneutrale 

Infosprechstunden zu Energiefragen, Fördermöglichkeiten usw. mit 60 
Einzelberatungen bei 33 Terminen sowie über weitere Beratungen auf Messen & 
Ausstellungen. 
 

• Besichtigung von drei Plus-Energiehäusern, die energiesparende Konzeption und 
Ausführung mit dem Einsatz erneuerbarer Energie kombinieren, so dass sie mehr 
Energie erzeugen als verbrauchen. 

 

• Wärmepumpen: zwei Besichtigungstermine mit über 30 Teilnehmern und einen Vortrag 
zur Kombination mit Thermosolaranlagen 
 

• Kraftwerke: Vortrags- und Besichtigungstermin über den Rückbau von Kernkraftwerken, 
Besichtigung eines Mikro-Gasturbinen-Heizkraftwerks, eines Wasser-Kleinkraftwerks an der 
Glems, eines großen Rhein- Wasserkraftwerks, eines Müll-Heizkraftwerks , eines großen 
städtischen Blockheizkraftwerks und eines modernen Brennstoffzellen- Heizgerätes 
(BHKW). 
 

• Energiespeicherung: Zwei Vortrags- und Besichtigungstermine in Kombination mit 
Solaranlagen und als besondere Neuerung die Verwendung eines Eisspeichers in 
Kombination mit einer Wärmepumpe zur Heizung und Warmwasserbereitung eines 
Familienzentrums. 
 

• Erneuerbare Energie: zwei Termine mit Besichtigung einer Pelletheizung. 

 

Die Fortsetzung der Energie-Infotage im Jahr 2015 ist in Planung. In Leonberg hat die lokale 
Agenda 21 beschlossen als Schwerpunktthema 2015 „Energiewende in Leonberg“ zu nehmen. Der 
Energiekreis wird dieses Thema federführend voranbringen.  Zu den einzelnen Terminen wird in 
der Presse und im Internet eingeladen: www.energiekreis-agenda21-leonberg.de. 

                                                                                        30.12.14  Helmut Uebel, Rüdiger Beising 

http://www.energiekreis-agenda21-leonberg.de/


 


